
 
Wirtschaftsethische Dimensionen und Herausforderungen 

 

Tagungsprogramm 

Donnerstag, 11. März 2010 

12:30 Uhr  Anreise und Stehimbiss 

13:30 – 14:00 Uhr Begrüßung: Prof. Dr. Hans-Joachim Böcking, Prof. Dr. Hille Haker, 

    Dr. Olaf J. Schumann 

14:00 – 15:30 Uhr Eingangsvortrag: Prof. Dr. Peter Ulrich, Univ. St. Gallen 

Weltbürgerliche Gerechtigkeit und Marktwirtschaftliche Wertschöpfung – 

Zur zivilisatorischen Ordnung der Dinge 

15:30 – 16:00 Uhr Kaffeepause 

THEMENBLOCK 1 GERECHTIGKEIT UND ÖKONOMIE: DIMENSIONEN EINER 

(MENSCHEN)RECHTEBASIERTEN PERSPEKTIVE 

16:00 – 17:10 Uhr Keynote Speaker: Prof. Dr. Stefan Gosepath, Univ. Frankfurt a. M. 

Einhegung des Marktes. Eine grundsätzliche Erwägung 

17:10 – 18:00 Uhr Prof. Dr. Ulrich Steinvorth, Bilkent Üniversitesi, Ankara 

Sind Menschenrechte genug? Welchen Schutz können Menschenrechte 

Arbeitslosen geben? 

18:00 – 18:20 Uhr Pause 

18:20 – 19:10 Uhr Dr. Yvonne Thorhauer, Univ. Frankfurt a.M. 

Menschengerechte Raumgestaltung im marktwirtschaftlichen System 

20:00 – 22:00 Uhr Abendessen 

Freitag, 12. März 2010 

THEMENBLOCK 2 UNTERNEHMENSVERANTWORTUNG (CSR) ZWISCHEN EIGENINTERESSE, 

WOHLTÄTIGKEIT UND RECHT(EN) 

09:00 – 10:10 Uhr Keynote Speaker: Prof. Dr. Georges Enderle, Univ. of Notre Dame, USA 

Unternehmensverantwortung für Menschenrechte im Konflikt mit 

Eigeninteresse und Philanthropie? 

10:10 – 11:00 Uhr Dr. Rüdiger Hahn, Univ. Düsseldorf 

Corporate behaviour and citizenship rights in developing countries: 

Extending the view of corporate citizenship 

11:00 – 11:30 Uhr  Kaffeepause 

  



 

11:30 – 12:20 Uhr Thorsten Busch / Alexander Lorch, Univ. St. Gallen 

Menschenrechte und Unternehmen: Kerngeschäft und ordnungspolitische 

Mitverantwortung 

12:20 – 13:10 Uhr  Marc Christian Hübscher, Univ. Oldenburg / Christian Neuhäuser, Univ. Potsdam 

Gerechtigkeit und Organisationsökonomik – Menschenrechte als 

Herausforderung der theory of the firm? 

13:10 – 15:00 Uhr Mittagspause mit Imbiss 

THEMENBLOCK 3 ZUM VERHÄLTNIS VON ÖKONOMIE UND MENSCHENRECHTEN IN DER 

THEORIEGESCHICHTE 

15:00 – 16:10 Uhr  Keynote Speaker: Prof. Dr. Dr. h.c. Joachim Starbatty, Univ. Tübingen  

Die Ökonomische Perspektive: kein Gegensatz zwischen Menschenrechten 

und Effizienz 

16:10 – 17:00 Uhr Dr. Christian Hecker, Hamburg 

Marktprozesse, Regulierung und Menschenwürde: Der wirtschaftsethische 

Ansatz Gustav Schmollers als Vorstufe auf dem Weg zur Sozialen 

Marktwirtschaft 

17:00 -  17:30 Uhr Kaffeepause 

17:30 – 18:20 Uhr Dr. David Gilgen, Univ. Bielefeld 

Hoffen auf Humanität vs. warten auf Wachstum? Was können wir aus dem 

Scheitern des auf wirtschaftlichen und sozialen Menschenrechte basierenden 

Entwicklungskonzepts der 1970er Jahre lernen? 

18:20 – 19:10 Uhr Dr. Thorsten Fath, Univ. Frankfurt a.M. 

Die moralische Erfahrung der globalen Kreditkrise - eine rechtebasierte 

Perspektive 

20:00 – 22:00 Uhr  Abendessen 

Samstag, 13. März 2010 

THEMENBLOCK 4   ENTWICKLUNG UND MENSCHENRECHTE 

09:00 – 10:10 Uhr Keynote Speaker: Prof. Dr. Hermann Sautter, Univ. Göttingen 

Menschenrechte als Grundlage einer menschenwürdigen Entwicklung 

10:10 – 11:00 Uhr Prof. Dr. Rolf H. Weber, Univ. Zürich 

Menschenrechtsbezogene Nachhaltigkeit und Entwicklungsfinanzierung 

11:00 – 11:30 Uhr Kaffeepause 

11:30 – 12:20 Uhr Dr. Brigitta Herrmann, Univ. Frankfurt a.M. 

Internationale Marktwirtschaft und Menschenrechte. Abkommen über 

geistige Eigentumsrechte der WTO vs. Menschenrechte auf Ernährung und 

Gesundheit 

12:20 Uhr   Abschluss mit Imbiss 

 


